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SCHREIBEN VON KOENIG LUDWIG XIV. AN [AMMANN,] RAT UND GEMEINDEN

VON STADT UND AMT ZUG

"Wier haben uns fürgenomen , die ausländische Völcher , so wier auf der bereit¬

schafft haben , zue vermehren und guet befunden , uns der occassion und gelegen-

heit zue gebrauchen , und Eüch anzuezeigen , wie hoch wier die aus Eüwer Nation

achten und was Verthrauwen wier haben an Jhr dapferkheit und threuwen diensten

Jnn dem wier Jhr ohrt besuochen [ ersuchen ] umb etwelliche Compagnien.

Desswegen haben wier den Herrn [ Johann Peter ] Stuppen hauptman einer Compagnie

unsers Schweytzerischen [ Garde - ] Regiments in Meinem Namen bey Eüch anzuehal-

ten befelch geben . Es hat uns gleich belieben wollen , Jmme dises gegenwertige

Schreyben zue überliferen , dardurch Euch zue Fitten (als wier idcirco thuen ) ,

das Jhr, , Jmme volkhommen glauben geben in den Jenigen Sachen , so er Eüch unsert

halben wegen gemelter Werbung fürbringen wirdt , auch Jn den Versicherung , so

er wegen unser affection und Meinung Euch thuen wirdt . Versprechen Euch auch

Steiff und ohnverzogenlich zu halten , alles das Jenige Hr . Stuppen diser



beschafferiheit halben Contractieren wird , ohne einige widersprechung , mit was

massen sye Jemahlen möchten beschaffen sein ; Ueberlassen Jmme auch das Jenige,

so wier Kürtze halber auslassen . "

Abschliessend empfiehlt der König die Eidgenossenschaft dem Macht¬

schutze Gottes.

[gez . ] Ludwig

[François - Michel Le ] Tellier [ Marquis de Louvois,

Secrétaire d ' Etat à la guerre]
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